
FC 2/2018	 109

Personalia

Acutissimo ingenio lepore dicendi admirabillimo-
que erklärt Klaus Bartels in seinen Büchern und 
Vorlesungen Wege und Hintersinn geflügelter 
Worte sowie von Zitaten und Aussprüchen von 
der Antike bis in die Gegenwart. Seine Leser 
und Hörer beeindruckt und bildet er damit aufs 
Feinste. Seine mittwochmorgenfrühen Vorträge 
gehören zu den Highlights der Altphilologen-
kongresse. 	Auf dem diesjährigen Kongress in 
Saarbrücken hat der Vorsitzende des Deutschen 
Altphilologenverbandes Hartmut Loos ihm für 
seine Verdienste um die Rezeption der Antike 
die Pegasusnadel verliehen. Wir gratulieren 
Herrn Professor Bartels sehr herzlich! 

Ellen Pfohl

Hans-Joachim Glücklich war 24 Jahre Lan-
desvorsitzender des rheinland-pfälzischen 
Altphilologenverbandes, seit 2000 ist dessen 
Ehrenvorsitzender. 
	 Seit den 70er Jahren des 20. Jahrhunderts 
sind seine Publikationen, Textausgaben und 

Vorträge durch Aktualität, Praxisnähe und 
Weitsicht richtungsweisend für den Lateinun-
terricht. Auch 12 Jahre nach seiner Pensionie-
rung und Entpflichtung von Lehrtätigkeiten ist 
er mit seinen Themen auf den neuesten Stand. 
Derzeit beschäftigt er sich mit überlebenswich-
tigen Fragen des Lateinunterrichts, wie z. B., 
welchen Stellenwert die Übersetzung und deren 
Bewertung im zukünftigen Lateinunterricht 
haben wird, damit er eine Zukunft hat.
	 Im Arbeitskreis Latein des DAV hat Hans-Joa-
chim Glücklich als Vorsitzender in den letzten 
zwei Jahren Herausragendes geleistet, die Ergeb-
nisse sind im Forum classicum 2017 nachzulesen. 
	 An der inhaltlichen Gestaltung des Kon-
gresses in Saarbrücken hat er durch seine fach-
kundige Beratung entscheidend mitgewirkt. Für 
all dieses unermüdliche Engagement erhielt er 
am 04.04.2018 die Pegasusnadel des Deutschen 
Altphilologenverbandes aus der Hand des Vor-
sitzenden.

Hartmut Loos
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Am 14. Juli 2018 feiert Prof. Dr. Werner Suer-
baum seinen 85. Geburtstag. Der Vorstand des 
Deutschen Altphilologenverbandes schließt sich 
den sicherlich zahlreichen Gratulanten gerne 
und aus gutem Grund an. Die wissenschaft-
lichen Leistungen des Jubilars sind bereits zu 
dessen 80. Geburtstag in unserem Periodikum 
angemessen gewürdigt worden. Hier gebührt 
es sich,  Werner Suerbaum nochmals Dank zu 
sagen für seine Mühen auch um einen fachge-

Werner Suerbaum zum 85. Geburtstag

rechten Unterricht an den Schulen. Er gehört 
zu den wenigen Universitätsvertretern, die aktiv 
oder zumindest indirekt  an der Gestaltung 
von Lehrplänen und didaktischen Konzepten 
mitgearbeitet haben, mit Ratschlägen, aber auch 
Warnungen, etwa  dass zu eine starke Anpas-
sung an Vorgaben der Bildungsplanung dem 
Fach zum Schaden werden könnte. Seinerzeit 
warnte er nachdrücklich, dass eine zu starke 
Orientierung an der Lernzieltheorie die litera-


